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Amtsblatt der Stadt Todtnau

Brandgefährlicher Sperrmüll
– aktuell hohe Anzahl an gefährlichen 
Fehlwürfen im Sperr- und Restmüll
Zunehmend werden im Sperrmüll und 
im Restabfall gefährliche Abfälle ge-
funden, die ein erhebliches Gefahren-
potenzial darstellen. Darunter fallen 
insbesondere Lithiumionen-Akkus und 
-Batterien, Gasflaschen sowie Feuer-
werkskörper. Im Nachbarlandkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald kam es 
kürzlich zu Bränden in einem Müllfahr-
zeug und in der Anlage, in der das zu-
ständige Entsorgungsunternehmen den 
Sperrmüll sortiert und behandelt. Auch 
im Landkreis Lörrach gab es in den ver-
gangenen Jahren Brände, bei denen als 
Ursache entzündliche Abfälle im Sperr-
müll nicht auszuschließen waren (Fotos: 
Kühl Entsorgungsbetriebe).
Lithium ist ein reaktives und leicht 
entflammbares Metall, das sich durch 
Beschädigungen und Kurzschlüsse 
entzünden und somit einen Brand aus-
lösen kann. Aus diesem Grund dürfen 
Lithiumionen-Akkus und -Batterien 
auf keinen Fall über den Sperrmüll 
oder Restmüll entsorgt werden. Akkus 
und Batterien können bis zu einer Ge-
samtmenge von 3 kg bei der Schadstoff-
sammlung oder auf den Recyclinghöfen 
abgegeben werden. Diese werden von 
Fachfirmen mit den entsprechenden 
Vorsichtsmaßnahmen transportiert und 

recycelt.
Bitte beachten Sie die folgenden Si-
cherheitshinweise:

• Die Kontakte bei Lithiumionen-Akkus 
und -Batterien müssen vor der Abgabe 
mit Klebeband abgeklebt werden, um 
Kurzschlüsse zu vermeiden.
• Aufgeblähte, beschädigte oder ver-
formte Batterien und Akkus müssen 
für den Transport von zu Hause zum 
Recyclinghof in trockenen Sand gelegt 
werden.
• Fest verbaute Batterien und Akkus 
können mit dem Gerät als Elektronik-
schrott abgegeben werden.
• Gasflaschen müssen direkt beim Händ-
ler oder Hersteller zurückgeben werden. 
Eine Annahme auf den Recyclinghöfen 
ist ausgeschlossen.

Bitte beachten Sie, dass aus Sicherheits-
gründen weder bei der Sperrmüllsamm-
lung auf Abruf noch bei der Abgabe auf 
den Recyclinghöfen kleinteilige Abfälle 
in Behältnissen und Abfallsäcken mit-
genommen beziehungsweise angenom-
men werden.
Weitere Informationen zum Thema 
Sperrmüll finden Sie online unter www.
abfallwirtschaftloerrach-landkreis.de/

sperrmuell. Den richtigen Entsorgungs-
weg für Ihren Abfall finden Sie in unse-
rem Abfall-ABC unter www.abfallwirt 
schaft-loerrach-landkreis.de/abfallabc

Stadt Todtnau
Neue Bürger-
sprechstunde
Am Montag, den 11. März 2024 bie-
tet Bürgermeister Oliver W. Fiedel von 
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr eine Sprech-
stunde für Bürgerinnen und Bürger 
telefonisch oder in Präsenz im Rathaus 
Todtnau an. Eine vorherige Termin-
reservierung ist über info@todtnau.de 
oder Telefon-Nr. 996-21 notwendig. Je 
Gespräch ist ein Zeitraum bis zu 15 Mi-
nuten vorgesehen. Für die Vorbereitung 
ist auch der Grund des Gesprächs zu 
nennen. 

Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnauberg: 
Samstag, 2. März 2024 
von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz Scheuermatt
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu ei-
nem Durchmesser von 15 cm, Rasen-
schnitt, Herbstlaub sowie Abraum von 
Beeten und Balkonkästen.
Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 

o . ä. angeliefert, müssen die leeren 
Behältnisse wieder mitgenommen 
werden. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannah-
me: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Bürgermeisteramt Todtnau

Bekanntmachung

Nr. 9 Freitag, den 1. März 2024 74. Jahrgang
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NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
vorübergehend ab dem 25. Oktober 2023 ge-
schlossen
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 20.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche              07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                 
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de
Jugendarbeit Todtnau: Norman Heipel    07673/206 (Büro)  0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0761/12012000 (neue Nummer!) zu erfahren. Die 
jeweilige Praxis hat wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Bitte Än-
derungen 
bei den 

Öffnungs-
zeiten 

 beachten!
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Die aus Südostasien stammende Asia-
tische Hornisse (Vespa velutina nig-
rithorax) ist nach den Vorgaben der 
Europäischen Kommission eine nicht-
heimische, invasive Art und fällt in die 
Kategorie der Früherkennung, wonach 
sie überwacht (Monitoring) und be-
kämpft werden muss.
Seit ihrem Erstnachweis 2014 in 
Deutschland breitet sie sich immer wei-
ter aus. Inzwischen gibt es Nachweise 
und Nestfunde in weiteren Bundeslän-
dern. Neben Baden-Württemberg wur-
de die Art 2023 auch in Rheinland-Pfalz, 
Saarland, Hessen, Bayern und NRW be-
kämpft. 
Die Asiatische Hornisse profitiert von 
den warmen Sommern und den mil-
den Wintern. Sie trifft als gebietsfremde 
Art auf hervorragende Bedingungen, 
um sich erfolgreich zu verbreiten. Ihr 
Nahrungsspektrum umfasst Insekten, 
Wirbeltierkadaver, Fisch, aber auch das 
Fruchtfleisch reifer Früchte, Weintrau-
ben, Äpfel, Pflaumen sowie andere koh-
lenhydratreiche Speisen und Getränke. 
Man erkennt die Asiatische Hornisse 
an ihrer schwarzen Grundfärbung: Die 
Brust ist schwarz, der Hinterleib dunkel 

mit wenigen 
gelben Binden. 
Die Beine sind 
schwarz-gelb 
gefärbt. 
Um die Aus-
breitung und 
kostenintensive 
Nestentfernun-
gen im Herbst 
auszubremsen, 
können Mit-
hilfe von Lock-
töpfen in den 
Frühlingsmo-
naten Jungköniginnen lebend abgefan-
gen werden. 
Die Locktöpfe können auf den Balkon, 
in den Garten oder auf das Fensterbrett 
gestellt werden. Einen Locktopf herstel-
len ist einfach: Schraubglas, Loch in den 
Deckel, Docht aus gefaltetem Küchen-
krepp oder Leinen durch das Loch zie-
hen, er sollte bis auf den Boden reichen. 
Lockstoff zur Befüllung des Glases: 1/3 
Bier, 1/3 lieblichen Wein, 1/3 Himbeer-
sirup o. ä.
Bitte melden Sie die Sichtung mit Foto 
des Insekts in der „Meine Umwelt App“ 

(QR Code). Nach einer Verifizierung 
und Bestätigung kann das Tier abgetö-
tet werden. Somit wird der Lebenszyklus 
unterbrochen und große Nester verhin-
dert. Eine Meldung ist unbedingt er-
forderlich. Bitte verzichten Sie im Sinne 
des Artenschutzes auf Fallen. Auch so-
genannte „Lebend-
fallen“ tragen zum 
Verlust heimischer 
Arten bei. 

Der Imkerverein Oberes Wiesental informiert
Ausbreitung der Asiatische Hornisse stoppen

Zur Weiterleitung und Veröffentlichung im Amtsblatt/Mitteilungsblatt der Gemeinde 

Stand: 13.02.2024 

Imkerverein Schönau im Schwarzwald informiert 

Ausbreitung der Asiatische Hornisse stoppen 

Die aus Südostasien stammende Asiatische Hornisse (Vespa velutina nigrithorax) ist nach den 
Vorgaben der Europäischen Kommission eine nicht-heimische, invasive Art und fällt in die 
Kategorie der Früherkennung, wonach sie überwacht (Monitoring) und bekämpft werden muss. 

Seit ihrem Erstnachweis 2014 in Deutschland breitet sie sich immer weiter aus. Inzwischen gibt 
es Nachweise und Nestfunde in weiteren Bundesländern. Neben Baden-Württemberg wurde die 
Art 2023 auch in Rheinland-Pfalz, Saarland, Hessen, Bayern und NRW bekämpft.  

Die Asiatische Hornisse profitiert von den warmen Sommern und den milden Wintern. Sie trifft als 
gebietsfremde Art auf hervorragende Bedingungen, um sich erfolgreich zu verbreiten. Ihr 
Nahrungsspektrum umfasst Insekten, Wirbeltierkadaver, Fisch, aber auch das Fruchtfleisch reifer 
Früchte, Weintrauben, Äpfel, Pflaumen sowie andere kohlenhydratreiche Speisen und Getränke.  

Man erkennt die Asiatische Hornisse an ihrer schwarzen Grundfärbung: Die Brust ist schwarz, 
der Hinterleib dunkel mit wenigen gelben Binden. Die Beine sind schwarz-gelb gefärbt.  

Um die Ausbreitung und kostenintensive Nestentfernungen im Herbst auszubremsen, können 
Mithilfe von Locktöpfen in den Frühlingsmonaten Jungköniginnen lebend abgefangen werden. 
Die Locktöpfe können auf den Balkon, in den Garten oder auf das Fensterbrett gestellt werden. 
Einen Locktopf herstellen ist einfach: Schraubglas, Loch in den Deckel, Docht aus gefaltetem 
Küchenkrepp oder Leinen durch das Loch ziehen, er sollte bis auf den Boden reichen. Lockstoff 
zur Befüllung des Glases: 1/3 Bier, 1/3 lieblichen Wein, 1/3 Himbeersirup o. ä. 

Bitte melden Sie die Sichtung mit Foto des Insekts in der „Meine Umwelt App“ (QR Code). Nach 
einer Verifizierung und Bestätigung kann das Tier abgetötet werden. Somit wird der Lebenszyklus 
unterbrochen und große Nester verhindert. Eine Meldung ist unbedingt erforderlich. Bitte 
verzichten Sie im Sinne des Artenschutzes auf Fallen. Auch sogenannte „Lebendfallen“ 
tragen zum Verlust heimischer Arten bei.  

 QR-Code Meldeplattform des Umweltministeriums 

Anmerkung: Bitte unbedingt den QR-Code an die Meldung anfügen! 

 

Bild zur Erkennung falls Platz vorhanden - Quelle: Reiner Jahn 
 
Rückfragen an:  
 
Bianca Duventäster 
Landesverband Badischer Imker e. V.  
Hornissenfachberaterin - Obfrau für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Homepage Landesverband Badische Imker e. V. 
Mobil 0173 6385283 

Gymnasium Schönau
Willkommen zum 
Musical „Kwela, 
Kwela!“ 
Am Donnerstag und Freitag, 14. und 
15. März 2024, finden jeweils um 19.30 
Uhr im Gymnasium Schönau  zwei Auf-
führungen des Kindermusicals „Kwe-
la, Kwela!“ von Andreas Schmittberger 
statt. Aufführende sind die Schüler der 
5. Klassen sowie eine Begleitband des 
Gymnasiums. Der Eintritt ist frei, Ein-
lasskarten sind aber notwendig und ab 
Montag, den 11. März 2024 im Sekreta-
riat der Schule erhältlich. Alle kleinen 
und großen Beteiligten der Fachschaften 
Bildende Kunst und Musik freuen sich 
sehr über zahlreiches Publikum in der 
Aula bei unserem „Afrikanischen Mär-
chen mit Pfiff!“

Gymnasium Schönau
Anmeldung Klasse 5 Schuljahr 2024/2025
Die Anmeldungen für die Klasse 5 fin-
den im Sekretariat des Gymnasiums 
statt:
• Dienstag, 5. März bis Freitag, 8. März 
2024 – jeweils 8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 16.00 Uhr sowie
• Freitag, 8. März 2024 von 8.00 bis 
14.00 Uhr 

Im Rahmen der Anmeldung bietet die 
Schulleitung Ihnen ein Gespräch an, zu 
dem Sie gemeinsam mit Ihrem Kind ein-
geladen sind. Dieses Gespräch ermög-
licht, die künftige Lernumgebung Ihres 
Kindes gut vorzubereiten. Ihr Kind kann 
für diesen Termin auch vom Unterricht 
befreit werden.
Zur Verkürzung Ihrer Wartezeit bitten 
wir darum, die Anmeldung in digitaler 

Form bereits jetzt schon zu tätigen. Den 
Zugang zur Anmeldeplattform und wei-
tere Informationen zu der Anmeldung 
finden Sie auf der Homepage des Gym-
nasiums unter www.gym-schoenau.de 
oder über den QR-
Code.
Bringen Sie bitte zur 
persönlichen Anmel-
dung den Ausdruck 
der Online-Anmel-
dung, Blatt 3 und 4 
der Grundschulempfehlung, ein Aus-
weisdokument/ Geburtsurkunde sowie 
den Masernnachweis (Impfausweis oder 
Nachweis der Grundschule) mit. Bitte 
beachten Sie, dass die digitale Anmel-
dung nur in Verbindung mit der persön-
lichen Anmeldung wirksam ist.

Anmeldung zur Klasse 5 am Gymnasiums Schönau

Die Anmeldungen für die Klasse 5 finden von Dienstag, 5. März bis Freitag, 

8. März jeweils von 8:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr sowie am 

Freitag, 8.März von 8:00 bis 14:00 Uhr im Sekretariat des Gymnasiums 

statt. Im Rahmen der Anmeldung bietet die Schulleitung Ihnen ein Gespräch 

an, zu dem Sie gemeinsam mit Ihrem Kind eingeladen sind. Dieses Gespräch 

ermöglicht, die künftige Lernumgebung Ihres Kindes gut vorzubereiten. Ihr 

Kind kann für diesen Termin auch vom Unterricht befreit werden.

Zur Verkürzung Ihrer Wartezeit bitten wir darum,

die Anmeldung in digitaler Form bereits jetzt schon

tätigen. Den Zugang zur Anmeldeplattform und

weitere Informationen zu der Anmeldung finden

Sie auf der Homepage des Gymnasiums unter 

www.gym-schoenau.de oder über den QR-Code.

Bringen Sie bitte zur persönlichen Anmeldung den

Ausdruck der Online-Anmeldung, Blatt 3 und 4 der

Grundschulempfehlung, ein Ausweisdokument/

Geburtsurkunde sowie den Masernnachweis

(Impfausweis oder Nachweis der Grundschule)

mit. Bitte beachten Sie, dass die digitale Anmeldung nur in Verbindung mit der 

persönlichen Anmeldung wirksam ist. 
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 
 
Vor Ort sind wir montags und dienstags in Schönau sowie 
mittwochs und donnerstags in Todtnau, jeweils von 09.00 
bis 11.00 Uhr.  
 
Freitag, 01.03.24 – Ökumenischer Weltgebetstag 
 
in Schönau: 
Frauen aller Konfessionen laden zum Weltgebetstag am 
1. März 2024 um 19.00 Uhr ein.  
Der Gottesdienst im ev. Gemeindehaus Schönau wird mit 
dem Thema: „Palästina … durch das Band des Friedens“ 
stattfinden. 
 
in Todtnau: 
Am 1. März 2024 feiern wir gemeinsam mit der 
katholischen Kirchengemeinde Todtnau den 
Weltgebetstag um 19.00 Uhr im evangelischen 
Gemeindesaal. Im Anschluss laden wir herzlich ein 
zu Tee, orientalischem Gebäck und anderen Leckereien. 
 

Möchten Sie lieber zuhause mitbeten? 
Es gibt wieder die „Weltgebetstagstüte“ zum Mitnehmen 
– in den kath. Kirchen in Todtnau und Todtnauberg, sowie 
ab dem 27. Februar 2024 im Gesundheitszentrum 
Todtnau (im Erdgeschoss): mit den Texten, Liedern, 
Gebeten und einer kleinen Überraschung 
 
 
 
 

 
Sonntag, 03.03.24 
in Todtnau: 
10.00 Gottesdienst 
 mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 
in Schönau:   
10.15 Gottesdienst  
 mit Herrn Prädikanten Thomas Lohse
 Musikalische Begleitung: 
 Frau Esther Kaminsky    
 
Informationsnachmittag für die neuen Konfirmanden 
2024/2025 am Sonntag, 3. März 2024, von 14.00 Uhr 
bis ca. 17.00 Uhr 
Herzliche Einladung an die neuen KonfirmandInnen, die 
im Jahr 2025 konfirmiert werden, und an ihre Eltern zum 
Info-Nachmittag mit Frau Pfarrerin Würzberg und Frau 
Schmidt. 
 

Treffpunkt ist das ev. Gemeindehaus Schönau, 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau. 
 
Bitte bringen Sie die Taufurkunde und das Stammbuch 
mit. Beim anschließenden Stockbrot backen über der 
Feuerschale bleibt genug Zeit für persönliche Gespräche 
und Fragen. 
 
Mittwoch, 06.03.24 
in Zell 
16.15-17.45 Konfi-Unterricht für die Kirchen- 
  gemeinden Todtnau, Schönau und Zell 
  in Zell 
 
Sonntag, 10.03.24 
in Schönau: 
10.15  Gottesdienst 
  mit Pfarrerin Christine Würzberg 

Wort der Woche   
 
„Bassuff!“ … von meiner Schwiegermutter, die eine stolze Rastatterin war, habe ich einiges gelernt. Vor allem ihr 
„bassuff!“ kommt mir immer wieder in den Sinn (muss ich das eigentlich übersetzen? Also: „pass auf!“). So richtig fromm 
war sie nicht, meine Schwiegermutter, aber genau gesehen: Ihr Sprachgebrauch war biblisch. Denn Jesus kennt auch 
so ein „bassuff!“. Natürlich klingt es bei ihm vornehmer, da heißt es „siehe!“ oder „wahrhaftig, ich sage euch!“ – meint 
aber dasselbe: Leute, aufgemerkt, die Ohren gespitzt, die Augen auf und alle Sinne auf Hab-Acht.  
Wenn meine Schwiegermutter mit „bassuff!“ lockte, dann wollte sie meine ungeteilte Aufmerksamkeit, dann fand sie, 
was es zu sagen, was es zu sehen gab, wichtig, dringend und beachtenswert.   
 
Das ist bei Jesus nicht anders. „Siehe!“ heißt auch bei ihm: Lass dir zur Aufmerksamkeit raten – denn hier gibt es etwas 
zu hören, zu sehen, zu erfahren, das für dich Bedeutung hat, etwas Erstaunliches, Tröstliches, etwas Befreiendes, das 
Horizonte eröffnet.  
Meine Schwiegermutter konnte recht ungehalten werden, wenn ich mich nach ihrem vehementen „bassuff!“ nicht ums 
Aufpassen bemühte. Das ist bei Jesus, Gott sei Dank, anders: Gott hört einfach nicht auf, um meine Aufmerksamkeit 
zu werben; er ist geduldig darin, uns immer, immer wieder anzusprechen: „Siehste!“, „Schau doch!“, „Bassuff!“.  
 
Ich bass jetzt halt ämol besser uff! 
Pfarrerin Christine Würzberg 
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Vorankündigung: 
in Schönau: 
Am Samstag, den 23. März 2024 um 18.00 Uhr feiern wir 
einen Konzertgottesdienst mit Manfred Siebald.  
 
Lieder aus dem Alltag des Glaubens 
Manfred Siebald ist seit 1970 national und international 
unterwegs und singt seine Lieder aus dem Alltag des 
Glaubens für den Alltag des Glaubens, wobei er sich auf 
verschiedenen akustischen Gitarren begleitet. Die Erlöse 
seiner Konzerte gehen an diakonische und missionarische 
Einrichtungen in Europa, Afrika, Asien und Südamerika.  
Viele der Lieder auf seinen bislang erschienenen 21 CDs 
haben einen festen Platz in Liederbüchern verschiedener 
Konfessionen und werden in Gemeinden und 
Jugendgruppen gesungen. 
 
Wir möchten Sie mit dem Wochenspruch recht 
herzlich grüßen: 
„Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes.“ 
     Lk 9,62 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 01.03.24 – Freitag der zweiten 
Fastenwoche / Weltgebetstag  
ab 08.30 Uhr Hauskommunion in der SE 
 

06.00 Todtnau:  Frühschicht (im Pfarrheim) 
09.30! Schönau:  Herz-Jesu-Amt (F) 
    anschließend Anbetung 
 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
 
Ökumenischer Weltgebetstag: 
18.30 Präg:  Kapelle 
18.30 Schönenberg: Kapelle 
19.00 Tunau:  Gemeindesaal 
19.00 Geschwend: Kirche 
19.00 Aitern:  Landfrauenlokal 
19.00 Schönau:  Evangl. Gemeindehaus 
19.00 Todtnau:  Evangl. Gemeindesaal 
 

In Wieden findet der Gebetstag bereits am 29. Februar 
2024 statt. 
  

Samstag, 02.03.24 – Samstag der zweiten 
Fastenwoche 
14.00 Wieden:  Tauffeier (F) 
16.00 Todtnau:  Beichtgelegenheit  
    (Pfarrer Freier) 
18.30 Geschwend: Vorabendmesse 
 unter Mitwirkung des Musikvereins Geschwend 
             für: die verstorbenen Mitglieder des  
 Musikvereins;   
 2. Gedenken für Pfarrer Edgar Volk;  
 Jahrtag für Lydia Strohmeier; 
 
Sonntag, 03.03.24 – Dritter Fastensonntag  
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe 
 für: Rosa und Wilhelm Schreiber und Rudi  
 Behringer 
10.00 Schönau:  Hl. Messe  
    als Familiengottesdienst  
 (Liederbuch Kreuzungen) 
10.00 Todtnau:  Hl. Messe (F)  
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Todtnauberg: Tauffeier 
14.00 Geschwend: Tauffeier 
17.00 Todtnau:  Rosenkranzandacht  
 
Montag, 04.03.24 – Montag der dritten 
Fastenwoche  
17.00 Schönau:  Rosenkranz 
 
Dienstag, 05.03.24 – Dienstag der dritten 
Fastenwoche 
09.30 Schönau:  Hl. Messe  
 für: im besonderen Anliegen  
14.00 Todtnau:  Hl. Messe (F)  
 für: Wilhelm und Maria Gerspacher und  
 verstorbene Angehörige; Emil und Hilda Böhler  
 und verstorbene Angehörige;  
 Alois und Lina Kaiser 
 anschließend:  
 Veranstaltung Spätsommer im Pfarrsaal 
 
Mittwoch, 06.03.24 – Mittwoch der dritten 
Fastenwoche  
06.00 Schönau:  Frühgebet im Pfarrsaal 
 anschließend gemeinsames Frühstück 
19.00 Muggenbrunn: Hl. Messe (F) 
 für: 2. Gedenken Emil Kunz; Helmut Mühl und 
 Gisela Schepputat 
19.00 Präg:  Hl. Messe 
 unter Mitwirkung der Trachtenkapelle 

Gedenkmesse für die verstorbenen Mitglieder der   
Trachtenkapelle; für: Helga Böhler; Lydia 
Strohmeier; Franz und Margarete Thoma 

 
Donnerstag, 07.03.24 – Donnerstag der dritten 
Fastenwoche 
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe  
 für: Cäcilia Kenk; für Verstorbene der Familien  
 Lais-Laile; Paul Gramespacher; Marta und Josef  
 Laile mit Tochter Veronika; Albert und Maria  
 Sprich; Rosa Sprich; zu Ehren des Hl. Geistes 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
 für: Luzia und Jakob Brender 
  

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Montag und Dienstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
E-Mail:    ronald.kaminsky@kbz.ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch und Donnerstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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Freitag, 08.03.24 – Freitag der dritten 
Fastenwoche  
06.00 Todtnau:  Frühschicht (im Pfarrheim) 
18.25 Schönau:  Rosenkranz für den Frieden 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung 
 für: gestifteter Jahrtag Berta und Eduard  
 Gutmann, Utzenfeld und Maria Schelshorn,  
 Schönenberg; Ottmar Stemmle; Agnes Böhler;  
 Ida Steinebrunner; Jahrtag Helmut Behringer;  
 Jahrtag Leni Kiefer; Hermine Gebauer;  
 Brigitte Gassmann; Jahrtag Pius Steinebrunner;  
 Jahrtag Georg Pfeffer; Jahrtag Rudolf Matt;  
 Gerhard Matt; Gustav und Helga Matt 
  
Samstag, 09.03.24 – Samstag der dritten 
Fastenwoche 
11.00 Todtnau:  Treffen aller Teilnehmerinnen 
    der Rom-Wallfahrt  
    (im Pfarrheim) 
16.00 Schönau:  Beichtgelegenheit  
    (Pfarrer Löffler) 
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse 

 mit den Teilnehmer*innen der Rom-Wallfahrt 
 für: 2. Gedenken Bernhard Walleser; Jahrtag  
 Fritz Wilkesmann; Jahrtag Ruth Paschek und  
 Heinrich Paschek sowie Sohn Peter;  
 Pfarrer Franz Hillig, Schwester Petrana und  
 Schwester Rogata; Josef Kunz; Manfred Karle  
 sowie Familie Helisch; Lisa und Berthold  
 Thoma und Angehörige der Familie Thoma und 
 Asal; Gerhard Gerspacher 
18.30 Todtnauberg: Vorabendmesse (F) 
 
Sonntag, 10.03.24 – Vierter Fastensonntag - 
Laetare 
08.30 Wieden:  Hl. Messe 
 für: Franz Laile, Niedermatt 
10.00 Schönau:  Hl. Messe   
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Todtnauberg: Tauffeier 
14.00 Schönau:  Tauffeier 
17.00 Todtnau:  Rosenkranzandacht  
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 
 
Nächste Hauskommunion in der SE: 
Freitag, 1. März 2024 ab 08.30 Uhr 
 
Beichtgelegenheit: 
Samstag, 2. März 2024 in Todtnau um 16.00 Uhr 
(Pfarrer Freier) 
Samstag, 9. März 2024 in Schönau um 16.00 Uhr 
(Pfarrer Löffler) 
 
Taufspendungen 
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt am Sonntag, den 
10. März 2024 in Todtnauberg das Kind Carlotta 
Sütterlin 
Eltern: Anna Lena und Simon Sütterlin, Todtnauberg 
 

Das hl. Sakrament der Taufe empfängt am Sonntag, den 
10. März 2024 in Schönau das Kind Marissa Vanessa 
Ruf 
Eltern: Stefanie und Markus Ruf, Utzenfeld 
 

Herzlichen Glückwunsch allen Eltern und Paten! 
 
 

Wir sagen „Danke“ für Spenden wie folgt: 
Spende für Blumenschmuck Kirche Schönau:  
50,00 €, 10,00 € 
 
Ökumenischer Weltgebetstag für Frauen und 
Männer: Wir laden ein zum Thema: „Palästina … durch 
das Band des Friedens“ am 1. März 2024 um 19.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus in Schönau.  
Die Zeiten zu den Betstunden der umliegenden 
Ortschaften finden Sie in der Gottesdienstordnung. 
 
Kirchenchor Geschwend und Schönau 
Do. 07.03.2024 20.00 Uhr Chorprobe im Pfarrheim 
   St. Wendelin Geschwend 
Do. 14.03.2024 20.00 Uhr Chorprobe im Probelokal 
   Schönau 
 
Vorbereitungstreffen für die Ministranten-
Romwallfahrt 
Samstag, 9. März 2024, von 11.00 bis 18.00 Uhr im 
Pfarrheim in Todtnau mit gemeinsamem Besuch der 
Vorabendmesse um 18.30 Uhr in Todtnau und 
anschließendem Filmabend. 
 
Vorankündigung: 
Der 14. Dosentag findet am Wochenende 16./17. März 
2024 statt – in Wieden bereits am 10. März 2024. 
Nähere Informationen dazu in der nächsten Ausgabe. 

 
 
 
 
 
 

 
Einladung zum Familiengottesdienst 
Zu unserem Familiengottesdienst am Sonntag, den 3. 
März 2024 um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche in Schönau 
möchten wir alle herzlich einladen. Unter dem Thema 
Osterputz wollen wir gemeinsam beten und über uns und 
unsere Beziehung zu Gott nachdenken. Die Lieder werden 
wir aus den Kreuzungen singen und dabei musikalisch 
begleitet durch die Traumfänger. 
Wir freuen uns ganz besonders auf unsere kommenden 
Erstkommunionskinder mit ihren Familien. 
       
Ministrantenplan: 
So. 03.03.24: Gruppe A 
Fr. 08.03.24: Rosalie, Franziska, Sarah, Kitty,  
  Romy, Felicitas, Laura V. 
So. 10.03.24: Gruppe B 
 
Ministranten Schönau:  
Osterkerzen verzieren im Pfarrhaus Schönau: 
Samstag, 2. März 2024 von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Montag, 4. März 2024 von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Der Reinerlös ist für die Ministranten-Romwallfahrt. 
 
Sprechzeiten Pfarramt Schönau 
Das Pfarramt Schönau und das Pfarrbüro Todtnau bleiben 
am Mittwoch, den 6. März 2024 aufgrund von Fortbildung 
geschlossen. In dringenden Fällen erreichen Sie Pfarrer 
Löffler unter Tel. 07673/889-201. 
 
 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Gedenkmesse des Musikvereins Geschwend 
Am Samstag, 2. März 2024, gestaltet der Musikverein die 
Vorabendmesse in der Filialkirche St. Wendelin zum 
Gedenken an die verstorbenen Mitglieder mit. Dazu ergeht 
herzliche Einladung.   
 
Gedenkmesse der Trachtenkapelle Präg 
Am Mittwoch, 6. März 2024, gestaltet die Trachtenkapelle 
die hl. Messe in der Marienkapelle zum Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder mit. Dazu ergeht herzliche 
Einladung.   
  

 
 
Ministrantenplan: 
So. 03.03.24: Joan, Manuel, Hanna, Lea, Jonas S.,  
  Emilie 
Sa. 09.03.24: Emilia, Sophie, Leni, Tobi, Jonas O., 
  Ben 
 
Sprechzeit Pfarrbüro Todtnau 
Die Sprechzeit am Mittwoch, 6. März 2024, wird auf 
Donnerstag, 7. März 2024, verlegt (10.00 Uhr – 12.00 
Uhr). Wir bitten um Beachtung.  
 
 
 

SPÄTSOMMER  
Impuls zur Fastenzeit 

 
Fastenzeit ist auch Zeit zum Innehalten und zur 
Besinnung. Am Dienstag, den 5. März 2024 lädt das 
SPÄTSOMMER-Team nach der Hl. Messe um 14.00 Uhr 
in den Kath. Pfarrsaal in Todtnau ein. Nach Kaffee und 
Gebäck in gemütlicher Runde wird Pfarrer Hubert Freier 
einen geistlichen Impuls zur Fastenzeit geben. Über 
zahlreichen Besuch würden wir uns freuen. 
 

 
 
Ministrantenplan:  
Do. 07.03.24: Leonie, Noemi 
So. 10.03.24: Gruppe 2 
 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
So. 03.03.24: Lea, Moritz, Carina, Mia, Luca N.,  

Maxi 
So. 03.03.24: Johannes, Sara (Taufe) 
Sa. 09.03.24: Carina, Sara, Luca I., Johannes 
So. 10.03.24: Josefine, Karlotta (Taufe) 
 
 

 
Abgabetermin für die Kirchenseite: 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 11 (17.03.-
24.03.24) ist am Donnerstag, 07.03.24 schriftlich an 
Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-Mail 
an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Kiefer 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
        
     

St. Wendelin Geschwend 
 

Annahme von Sachspenden
Ab sofort nehmen wir wieder Sachspenden an: 

vom 1. März bis 26. April immer freitags
jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr 

… in unserer Lagerhalle in Brandenberg. Wir nehmen gut 
erhaltene, saubere Kleidung, Bettwäsche und Handtücher. 
Bei Abgabe von Haushaltsgegenständen ist eine vorherige 
telefonische Absprache erforderlich (Tel. 699 oder 1514). 
Bitte keine gebrauchten Schuhe abgeben, da diese nicht 
mehr ausgeführt werden dürfen. Wir freuen uns über Geld-
spenden auf folgende Konten:
Sparkasse Wiesental: IBAN DE66 6835 1557 0018 2122 66 
Volksbank Schönau: IBAN DE03 6809 0000 0022 4966 03
Kreissparkasse: Siegburg IBAN DE29 3865 0000 0012 
0064 17

Vielen Dank für ihre Unterstützung!
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – Quelle 

der Freude und der Hoffnung

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

 Wir schauen nicht auf das Sichtbare, 
sondern auf Unsichtbare. Was sicht-
bar ist, das ist vergänglich; aber was 
unsichbar ist, das ist ewig.
2 Korinther 4. 18

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig 
wie bisher.  Bitte kontaktieren Sie 
uns, um Näheres zu erfahren!

Mittwoch, 6. März 2024
15.30 Uhr Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Wir wollen unserem Leben eine gute 
Qualität geben. Wie das gehen soll, wo 
wir doch den körperlichen Verfall spü-
ren? Vieles hat uns die Lebenserfahrung 
gelehrt wie z. B., dass Groll im Herzen 
krank machen und unseren Lebens-
schwung lähmen kann. Dagegen gibt 
es ein Mittel, das in der Anwendung 
nicht ganz leicht ist, aber absolut wirk-
sam: Auf eine unschöne Situation statt 
mit Gekeife mit Freundlichkeit und Ge-
duld reagieren. Und ganz wichtig: sich 
auf „Jammerfasten“ einstellen, das heißt 
weniger schimpfen und mehr nach Lö-
sungen suchen.
Wir alle wollen  trotz unserer Gebrechen 
möglichst lange leben. Hier gibt es ein 
humorvolles Gebet, dass uns zumindest 
schmunzeln lässt:

„Jetzt bin ich über Sechzig,
nach dem Himmel lechz ich,
doch, o Gott, es hat noch Zeit

lang ist ja die Ewigkeit,
darum lieber Gott sei nicht verwundert 
– ich wünsche mir von dir die Hundert!“

So ein Gebet lässt uns die Angst verlie-
ren, die Sorgen fallen ab. Die Enge, die 
uns nicht schlafen lässt, wandelt sich in 
Freiheit und Weite, denn wir überlassen 
damit unsere Probleme und die uns zu-
gemessene Zeit dem, den wir Vater nen-
nen.
Eine wunderschöne Zeit durften wir 
bei Familie Hupfer im Hotel „derWald-
frieden“ erleben. Wir wurden sehr für-
sorglich und liebevoll betreut und mit 
einem ausgezeichneten Menü verwöhnt. 
Für uns war es wieder eine Quelle der 
Freude und der Hoffnung. Raus aus dem 
Alltag und wieder spüren, dass wir mit 
beiden Füßen im Leben stehen, weil wir 
Woche für Woche bei unseren Gastge-
bern unbeschwerte Feste feiern dürfen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich! 

Nächster Mittagstisch ist am
 
Mittwoch, 6. März 2024 um 12.00 Uhr 

im Gasthaus „Tannenberg“
in Todtnauberg

 
Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Berta Kunzelmann (Tel.204), Rudolf 
Strohmeier (Tel. 276), Rudolf Steiert 
(Tel. 584), Erika Haller (Tel. 1202) oder 
Sophia Bauer (Tel. 468).
Unsere treuen Fahrerinnen, die uns bei 
Bedarf immer wieder unterstützen, sind 
Rita Adam, Waltraud Sättele, Renate 
Laile, Uta Haller und Christa Bernauer.
Wir sind nicht immer „in“ manchmal 
sind wir auch „out“, das Schöne dar-
an ist, dass wir gemeinsam diese Wege 
gehen. Und alle sind herzlich willkom-
men, damit sind auch „kleine“ Renten 
gemeint, weil wir ab und zu auf Zuwen-
dungen zurückgreifen können.

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, e-mail: info@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister Oliver W. Fiedel 
o.V.i.A. 
Für den redakt. Teil Stadtamtsrat Hugo Keller o.V.i.A. 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
E-Mail: todtnauer@uehlin.de

Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
Ellen Haubrichs www.textkunst-haubrichs.de
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
07623/75 08 99, ellen@haubrichs-online.de
Annahmeschluss: Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise:  wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis:  3,00 Euro monatlich
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Medienprävention auf dem Stundenplan
Es ist eine Tatsache, dass die Kriminali-
tät im digitalen Bereich in den letzten 

Jahren enorm zugenommen hat. Um 
die jungen BürgerInnen darüber zu in-
formieren, davor zu bewahren und zu 
schützen, bietet die Polizei Baden-Würt-
temberg Präventionsveranstaltungen für 
schulische Einrichtungen an.  
Aus diesem Grund fand im Februar an 
der Gemeinschaftsschule Oberes Wie-
sental eine Präventionsveranstaltung 
zum Thema „Mediengefahren und Kri-
minalität im Internet“ statt. Die Polizei-
beamtin Sandra Grässlin und der Poli-
zeibeamte Jörg Kiefer, die gleichzeitig 
auch die Präventionsbeauftragten des 
Polizeireviers Lörrach sind, informier-
ten die SchülerInnen der Stufe 7 über die 
Gefahren im Internet. Dazu gehörten 
Themen wie Straftaten, Strafmündigkeit, 
Unterschied Mobbing vs. Cybermob-

bing, Datenschutz, die 
Folgen von falschen 
Einstellungen im 
Internet („Das Inter-
net vergisst nie“) und 
mögliche Auswirkungen auf das spä-
tere Leben. Der Fokus lag dabei vor-
wiegend auf dem Cybermobbing und 
dessen Ursachen und Folgen. Die Prä-
ventionsbeauftragten verdeutlichten 
den SchülerInnen auf spielerische Art 
die Zusammenhänge und Gefahren und 
veranschaulichten das Ganze mithilfe 
eines realen Beispiels. 
Die SchülerInnen und Lehrerinnen der 
Stufe 7 bedankten sich am Ende ganz 
herzlich für die spannende und informa-
tive Veranstaltung, die allen noch lange 
im Gedächtnis bleiben wird.

Ganz konzentriert folgten die SchülerInnen den Ausführungen – Medienkompetenz zu erwerben hat große Vorteile 

Projektchor
ChorKids üben
neues Repertoire
Die ChorKids treffen sich immer am 
Mittwoch in der Aula der Buchenbrand-
schule, um ein neues Repertoire einzu-
üben:
• Kids Vorschule/Grundschule
14.30 bis 15.30 Uhr
• Kids ab Klasse 5
15.30 bis 16.30 Uhr

Treffpunkt Todtnau e. V.
Neuer Newsletter – Treffpunkt-News
direkt ins E-Mail-Postfach
Der Gewerbeverein Treffpunkt Todtnau 
hat einen eigenen Newsletter eingerich-
tet. Auf der vereinseigenen Homepage 
www.treffpunkt-todtnau.de kann die-
ser ab sofort unkompliziert abonniert 
werden. In unregelmäßigen Abständen, 
aber immer pünktlich zu Veranstaltun-
gen oder Gewinnspielaktionen, erhalten 
Sie alle wichtigen Neuigkeiten rund um 
den Gewerbeverein direkt ins Postfach. 
Der neue Newsletter soll seinen Teil dazu 
beitragen, die Werbelücke zu schließen, 

die zu Jahresbeginn mit dem Wegfall des 
bislang sehr beliebten Treffpunkt-Todt-
nau-Prospektes wegen Einstellung der 
bisherigen Verteilungsstruktur entstan-
den ist. Neben dem Newsletter wird die 
Vereinswerbung künftig über folgende 
weitere Medienplattformen einer brei-
ten Öffentlichkeit zugestellt: Todtnauer 
Nachrichten, Amtsblätter der umlie-
genden Gemeinden, Badische Zeitung, 
www.treffpunkt-todtnau.de, Social Me-
dia (Facebook und Instagram). 
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.
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich) von 8.00 – 18.00 Uhr 
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Keller-Bürsten Werksverkauf 
Todtnau-Brandenberg
Passstraße 25
zurzeit Winterpause!
www.keller-buersten.de  
E-Mail: info@keller-buersten.de und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 91180

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Spitalstr. 1b, Todtnau
Von der Manufaktur zur Industrie – Lo-
renz Wunderle erzählt die Geschichte 
der Todtnauer Bürstenindustrie und die 

Entwicklung von der Manufaktur zur 
Industrie von 1770 bis heute.
Und erfahren Sie nach dem Besuch im 
Bürstenmuseum etwas über den gebür-
tigen Todtnauer Karl Ludwig Nessler 
und seine Erfindung der Dauerwelle. 
Gruppenführungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anfragen 
bitte unter: info@kulturhaus-todtnau.de

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Bergladen
Todtnauberg, Kurhhausstr. 11
Mittwoch + Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Zusätzlich SB-Verkauf: Die Vorrats-
kammer im Bergladen mit Selbstbedie-
nungskasse und vielen Köstlichkeiten  
ist täglich von 8.00– 19.00 Uhr geöffnet

Gern stellen wir Ihnen unsere Vorlagen 
für Veranstaltungen zum Aushang zur 
Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

In unserer Tourist-Information in Todt-
nau erhalten Sie neben zahlreichen In-
formationen zu unserer Region und 
Ausflugtipps auch Festivalkarten oder 
Flixbus-Fahrscheine. Ganz neu erhal-
ten Sie bei uns die beliebten Treffpunkt-
Todtnau Gutscheine.

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Service für unsere Gastgeber 
– Veranstaltungen aushängen!

Tourist-Information Todtnau
Tourist-Information Todtnauberg

Unsere aktuellen Öffnungs-
zeiten finden Sie auf

www.hochschwarzwald.de

Telefonisch erreichen Sie die 
Tourist-Information Bergwelt 

Todtnau unter 
+49 (0) 7652 1206 8520 

oder per E-Mail
todtnau@hochschwarzwald.de

Waldputzete 2024
Gemeinsam mit unseren Partnern Lo-
hospo und Holidu bieten wir auch in 
diesem Jahr eine spannende Online-
Schulungsreihe an.  Im Zeitraum vom 
26. Februar bis 29. April erwarten Sie 
acht Seminarthemen rund um die Ver-
mietung und Vermarktung von Beher-
bergungsbetrieben. Die Schulungen 
bauen nicht aufeinander auf und kön-
nen daher auch einzeln gebucht werden.
 
26. Februar, 17.30 Uhr | Preiskalkulati-
on für Ferienwohnungen – Einnahmen 
und Ausgaben in Balance
4. März, 17.30 Uhr | Immobilienfoto-
grafie
11. März 2024, 17.30 Uhr | Zielgrup-
penmarketing
18. März 2024, 17.30 Uhr | Neue Trends 
in der Vermietung
25. März, 17.30 Uhr | Beschwerde- und 
Bewertungsmanagement
15. April 2024, 17.30 Uhr | Online-Prä-
senz aufbauen

22. April 2024, 17.30 Uhr | Moderne 
Gästekommunikation
29. April 2024, 17.30 Uhr | Social Me-
dia Content
 
Zusätzlich bieten wir Social-Media- 
Workshops für KleinvermieterInnen 
(13. März um 17.30 Uhr) und Hoteliers 
(20. März um 14.30 Uhr) im Kurhaus 
Hinterzarten an. Hier zeigen wir Ihnen 
praktische Tipps und Tricks rund um 
die Erstellung erfolgreicher Inhalte und 
Werbemaßnahmen. Die Workshops 
dauern jeweils ca. 1,5 Std.
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Anmeldung und ausführliche Informa-
tionen unter 
www.hochschwarzwald.de/akademie
gastgeber@hochschwarzwald.de
Tel. +49 (0)7652/1206-12

Die Teilnahme ist für alle GastgeberIn-
nen im Hochschwarzwald kostenlos!

Jedes Jahr im Frühling sind zahlreiche 
Freiwillige im Hochschwarzwald unter-
wegs, um unsere schönen Wälder und 
Landschaften vom Müll des letzten Jah-
res zu befreien. Diese tollen Aktionen 
möchten wir gerne wieder mit Material 
in Form von Zangen, Warnwesten, Ei-
mern und Handschuhen unterstützen.
Bitte melden Sie sich bei Bedarf gerne 
per E-Mail bei Franziska Mutter unter 
mutter@hochschwarzwald.de oder tele-
fonisch unter Tel. 07652/ 1206 8222.
Alle Helferinnen und Helfer haben die 
Möglichkeit, über ein Gewinnspiel groß-
artige Preise von unseren Partnern aus 
der Region zu gewinnen und an unserer 
Abschlussveranstaltung teilzunehmen.
Vielen Dank für ihr Engagement!
Ihre Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH

Neue Gastgeber-Seminare der
Hochschwarzwald Tourismus GmbH
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Alle Veranstaltungen 
können Sie sich zusam-
menstellen unter:
www.hochschwarzwald.de/
Veranstaltungen

Hochschwarzwälder Käsewochen
01.03. – 29.03.2024
Es ist wieder soweit – von Freitag, 1. 
März bis Freitag, 29. März öffnen zahl-
reiche GastronomInnen im Hoch-
schwarzwald ihre Türen für alle Lieb-
haberInnen regionaler Köstlichkeiten 
während der Käsewochen. In dieser Zeit 
steht der einzigartige Geschmack von 
hochwertigem, heimischem Käse im 
Mittelpunkt. Erlebe Geschmack und Fri-
sche der regionalen Käseprodukte und 
lass dich von den köstlichen Kreationen 
unserer GastronomInnen begeistern. 
Die teilnehmenden Betriebe heißen dich 
herzlich willkommen: 
• Waldhotel am Notschreipass, Bergwelt 
Todtnau
• „derWaldfrieden“ naturparkhotel, 
Bergwelt Todtnau
• Landgasthaus Kurz, Bergwelt Todtnau
• Schwarzwaldhof, Hinterzarten
• Hotel-Restaurant Posthorn, Ühlingen-
Birkendorf

Freitag, 01.03.2024
19.30 – 22.00 Uhr
Todtnau –Fuchsbau, Lindenstraße 9/1
Todtnauer Stuben-Quiz
Einheimische HochschwarzwälderIn-
nen und Gäste sind herzlich zu einem 
geselligen Beisammensein im Fuchsbau 
in Todtnau eingeladen. Findet euch als 
Team zusammen und testet euer Wissen 
zum Thema „Stubede“, dem Schwarz-
wald und Todtnau. Der Quiz-Master 
wird euch, analog zu einem Pub-Quiz, 
durch sechs Fragerunden führen. Lasst 
eure Köpfe rauchen, denn am Ende er-
halten das Sieger-Team und weitere Plat-
zierungen einen attraktiven Preis. Eine 
lockere Stubede mit Musik, Spielen und 
Bewirtung wird im Anschluss für einen 
gemütlichen Ausklang sorgen. Meldet 
euch gleich mit eurem Team-Namen 
und eurer Gruppengröße an!
Team: maximal 4 Personen | Startgebühr 
pro Person: 3,00 €
Anmeldung (eine Voranmeldung wird 
empfohlen!) in allen Tourist-Informati-

onen im Hochschwarzwald unter: info@
hochschwarzwald.de oder unter 07652 / 
1206-30.

Montag, 04.03.2024
14.30 – 16.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg
BLACKFORESTLINE Besucherzent-
rum – Atemberaubend erfrischend – 
hoch hinaus in der Bergwelt Todtnau
Hole dir bei einer geführten Tour die 
Insider-Informationen zum Todtnauer 
Wasserfall und zur BLACKFOREST-
LINE. Genieße den atemberaubenden 
Blick aus Vogelperspektive und erlebe 
den Wasserfall hautnah. Starte mit uns 
ganz entspannt bei einem Begrüßungs-
getränk und in geselligem Kreis deine 
Tour! Strecke: ca. 2,5 km, Höhenme-
ter: 280 Hm,  gutes Schuhwerk erfor-
derlich, Kostenbeitrag (inklusive Ein-
tritt BLACKFORESTLINE und kleiner 
Überraschung): 15,00 € pro Person 
(Erw. ab 15 Jahren) und 12,00 € pro Per-
son (Kind 6 bis 14 Jahren)
Anmeldung erforderlich bis zum Vor-
tag, 14.00 Uhr in allen Tourist-Infor-
mationen im Hochschwarzwald unter 
+49 (0)7652 1206-8533  oder todtnau@
hochschwarzwald.de

Mittwoch, 06.03.2024
11.00 – 12.00 Uhr
Todtnau
Lust auf Bewegung mit Pilates (Body 
and Arts Science int. Mattenpro-
gramm) – Pilates ist ein Ganzkörper-
training, das von Joseph Pilates vor ca. 
100 Jahren entwickelt wurde. Es ist Trai-
ning und Ausgleich zugleich. Es steigert 
Kraft und Stabilität und verbessert Be-
weglichkeit und Koordination. Weitere 
Informationen und Anmeldung unter 
pilates-knotenbaum@web.de oder Tel. 
+49 (0) 7671 2514929. Anmeldeschluss 
am Vortag bis 12.00 Uhr.

Mittwoch, 06.03.2024
14.00 – 17.45 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Winterwanderung mit Biathlonfeeling
Wir treffen uns am Kurhaus in Todtnau-
berg. Anschließend wandern wir berg-
auf zum Radschert. Nun geht es in einen 
wunderschön verschneiten Winterwald 
hinein, bevor wir schließlich zur Klu-
senbrücke gelangen. Weiter wandern 
wir nun durch das malerisch verschneite 
Holzschlagbachtal in Richtung Muggen-
brunn. Am unteren Ende des Tals biegen 
wir bergauf ab und laufen zum Nordic-
Center am Notschrei. Hier erleben wir 
Biathlon-Feeling nicht nur hautnah, 
sondern nehmen selbst auf einer der 

Gummimatten Platz und bekommen 
ein ausführliches Biathlon-Schießtrai-
ning am Schießstand. Nach unserem 
Training fahren wir gemeinsam mit dem 
Linienbus (bitte KONUS-Gästekarte 
mitbringen) zurück nach Todtnauberg.
Strecke: 6,5 km, Höhenmeter: 160 Hm, 
Gehzeit: 2 Stunden, Kostenbeitrag: 25,00 
€ (inkl. Biathlon Schießtraining)
Anmeldung erforderlich bis zum Vor-
tag, 14.00 Uhr in allen Tourist-Informa-
tionen im Hochschwarzwald unter +49 
(0)7652 1206-30 oder todtnau@hoch-
schwarzwald.de

Donnerstag, 07.03.2024
10.30 – 12.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg
BLACKFORESTLINE Besucherzent-
rum – Atemberaubend erfrischend – 
hoch hinaus in der Bergwelt Todtnau
Hole dir bei einer geführten Tour die 
Insider-Informationen zum Todtnauer 
Wasserfall und zur BLACKFOREST-
LINE. Genieße den atemberaubenden 
Blick aus Vogelperspektive und erlebe 
den Wasserfall hautnah. Starte mit uns 
ganz entspannt bei einem Begrüßungs-
getränk und in geselligem Kreis deine 
Tour! Strecke: ca. 2,5 km, Höhenme-
ter: 280 Hm,  gutes Schuhwerk erfor-
derlich, Kostenbeitrag (inklusive Ein-
tritt BLACKFORESTLINE und kleiner 
Überraschung): 15,00 € pro Person 
(Erw. ab 15 Jahren) und 12,00 € pro Per-
son (Kind 6 bis 14 Jahren)
Anmeldung erforderlich bis zum Vor-
tag, 16.00 Uhr in allen Tourist-Infor-
mationen im Hochschwarzwald unter 
+49 (0)7652 1206-8533  oder todtnau@
hochschwarzwald.de

Samstag, 09.03.2024
13.30 – 17.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
BERGGESTÖBER – Kindersachen 
Flohmarkt auf ‘ m Todtnauberg – Beim 
ersten BERGGESTÖBER in Todtnau-
berg findet man alles rund um Baby- 
und Kinderzubehör sowie Nützliches 
für werdende Mamis. Über einen klei-
nen Spielzeugflohmarkt von Kindern 
für Kinder dürfen sich besonders die 
Kleinen freuen. Wer eine kleine Pause 
braucht, findet ein leckeres Stück Ku-
chen an unserer Kuchentheke. Hierzu 
sind auch alle eingeladen, die gerade 
keine Kindersachen brauchen, sich aber 
über ein Stück Kuchen und eine Tasse 
Kaffee freuen!
Stand-Reservierung und Infos über floh-
markt-berggestoeber@web.de

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 1. März 2024
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VHS Wiesental
Entspannter Start in den Frühling
& Internationaler Frauentag

Am Samstag, den 13.April 2024 möch-
te der Schwarzwaldverein Todtnau am 
Wandermarathon in Lahr-Reichenbach 
teilnehmen. Die Wegführung ist ab-
wechslungsreich, führt u. a. über den 
zertifizierten Geroldsecker Qualitäts-
weg, durch Streuobstwiesen und Wäl-
der zu Burgen, Brunnen und Quellen. 
Sie bietet herrliche Ausblicke über den 
Rhein, zu den Vogesen und auf den 
Schwarzwald. Es kann auch nur der 
Halbmarathon gewandert werden. 
Streckenlänge: Marathon 42,2 km bei 
1099 Hm 

Weitere Infos in den Ausschreibungs-
unterlagen: www.schwarzwaldverein-
reichenbach.de
Wanderfreunde und Interessierte kön-
nen sich gerne bei uns melden. Anmel-
dung bis 10. März 2024 bei Erika Melch, 
Tel. 07671/8992 oder E-Mail wander 
wart@schwarzwaldverein-todtnau.de  

 
 

3.01301 Hatha-Yoga Anfänger
10 x dienstags ab 5. März 2024
19.00 – 20.30 Uhr
Haus des Gastes Todtnau, Zimmer 2
Gebühr: 72,00 € (bei 10 Teilnehmenden)
Dieser Kurs ist ein Angebot für Men-
schen jeden Alters, um die Grundprin-
zipien und Grundhaltungen des Yoga zu 
erfahren und zu erleben. Die Teilneh-
menden bekommen die Möglichkeit, 
ihren Körper zu kräftigen und die Mus-
kulatur zu dehnen. Sie lernen mit Hilfe 
von Atem- und Entspannungsübungen 
zur Ruhe zu kommen und Körper, Geist 
und Seele zu harmonisieren.
Bitte bequeme Kleidung tragen. Matte, 
Decke und, falls vorhanden, ein Sitzkis-
sen mitbringen. Leitung: Carmen Casas-
Steiger, Yogalehrerin

3.02185 Fit & Beweglich durch 
STRONG Nation®  & CIRCL Mobility 
(Kleingruppe)
12 x mittwochs ab 6. März 2024
18.00 – 19.30 Uhr
Haus des Gastes Todtnau, Zimmer 2
Gebühr: 123,00 € (bei 7 Teilnehmenden)
Hier gibt die Musik den Rhythmus vor: 
Beim hochintensiven Intervalltraining 
STRONG Nation® schwitzen wir zuerst 
gemeinsam zu motivierenden Beats. 
Das Training basiert auf Eigengewicht 
und kann an jedes Fitnesslevel angepasst 

werden. Im Anschluss mobilisieren wir 
die beanspruchten Muskeln, Gelenke 
und Nerven durch fließende Bewe-
gungsabläufe und Stretching zu sanf-
teren Klängen des Programms CIRCL 
Mobility TM.
Bitte mitbringen: Getränk, Fitnessmatte, 
Sportkleidung und Handtuch. Leitung: 
Ulrike Wilhelm
Anmelden können Sie sich online auf 
www.vhs-wiesental.de oder auch gerne 
per Anmeldekarte im Heft. 
 
Veranstaltungen der vhs Wiesental 
gemeinsam mit dem Biosphärenge-
biet Schwarzwald am Internationalen 
Frauentag am 8. März 2024
 
1.001   Frauenwege auf dem Land – vie-
le Wege, ein Ziel: Gesprächs- und Dis-
kussionsrunde
Freitag, 8. März 2024, 15.30 – 17.00 Uhr
Geschäftsstelle des Biosphärengebiets 
Schwarzwald, Brand 24, Schönau, 2.OG
Gebühr: Gebührenfrei!
Frauen stellen ihre eigenen Wege vor: 
Wie sind sie in den Südschwarzwald 
gekommen? War das Landleben schon 
immer vorgesehen? Welche Vor- und 
Nachteile bietet das Leben auf dem 
Land? Gibt es dabei spezifische Pro-
blemstellungen, die vor allem Frauen 
betreffen? Diese und weitere Fragen 

werden wir in den Räumen des Biosphä-
rengebiets Schwarzwald mit ihnen dis-
kutieren. Dabei darf das Publikum gerne 
mitdiskutieren. Die Veranstaltung ist für 
alle Geschlechter offen.

1.002   Frauenwege auf dem Land – 
Frauenwanderung zum persönlichen 
Austausch im Biosphärengebiet mit 
abschließendem Hock und Snack
Freitag, 8. März 2024, 17.00 – 19.00 Uhr
Treffpunkt vor der Geschäftsstelle Bio-
sphärengebiet Schwarzwald
Gebühr: Gebührenfrei!
Land- und Stadtleben sind auch heute 
noch, trotz vieler technischer und gesell-
schaftlicher Möglichkeiten, unterschied-
lich. Der Ort, an dem eine Person lebt, 
hat sicherlich Einfluss auf die Ausgestal-
tung ihres Lebens. Nach der Gesprächs-
veranstaltung am Nachmittag, an der 
mehrere „Landfrauen“ ihre Lebenswege 
vorstellen, bietet diese Wanderung, die 
sich ausschließlich an Frauen richtet, die 
Möglichkeit, intensiver miteinander ins 
Gespräch zu kommen und sich über die 
Motivationen, die Möglichkeiten und 
die Zukunftsvisionen, die das Landle-
ben Frauen bietet, auszutauschen. Auch 
„Stadtfrauen“ sind herzlich eingeladen.
Für die Wanderung wird um Anmel-
dung bei der vhs Wiesental gebeten:
www.vhs-wiesental.de

Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.
Teilnahme Wandermarathon
Lahr-Reichenbach

Schwarzwaldverein 
Ortsverein Todtnau e.V.
Generalversammlung
heute Abend
Zu unserer am heutigen Freitag, den 1. 
März 2024 um 20.00 Uhr im Haus des 
Gastes in Muggenbrunn stattfindenden 
Mitgliederversammlung laden wir alle 
Mitglieder und Wanderfreunde noch-
mals recht herzlich ein.
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Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.
Schiibi – Schiibo! – krönender Abschluss der Fastnacht 2024

Fastnacht 2024

Nicht nur wind-, sondern auch wasser-
fest mussten die Schiibeschläger und 
Besucher am vergangenem Sonntag, 
18. Februar 2024, in Todtnau sein. Die 
Scheiben mussten beim Fliegen gegen 
Wind und Wasser kämpfen. Nichts-
destotrotz wurde dieses Jahr wieder 
traditionell das Feuer am Hasenhorn 
entzündet. So konnten die Zünfte sich 
auch dieses Jahr wieder mit ihren Schii-
bi – Schiibo Sprüchen und funkelnden 
Scheiben von der schönen „5. Jahreszeit“ 
verabschieden und auf Wiedersehen sa-
gen – bis zum nächsten Jahr! Über die 
vielen großen und kleinen Besucher, 
welche noch von Stefan Asal und Jürgen 
Wehrle einen Crashkurs im Schiibe-
schlaa erhielten, freuten sich alle Schii-
beschläger und auch die Zundelmacher. 
Für einen besonderen Höhepunkt und 
die weitesten Schiebeflüge sorgten auch 
dieses Jahr wieder Ganan Schüler aus 
Freiburg (70 Punkte) und Stefan Asal 
(225 Punkte). Beide konnten die Kö-
nigskrone und den dazugehörigen Pokal 
für sich gewinnen. Den Pokal vom Ver-
urteiltenball 2023 für den schlechtesten 
Schiibeschläger durfte ebenfalls wieder 
Jürgen Steiger entgegen nehmen. Ein 
krönender Abschluss für eine mitrei-
ßende und schöne Fastnachtskampagne.

 

Blätzle Narren e. V.
Fastnachtsfeier in der Caritas-Werkstatt in St. Georg-Haid

Am Fastnachtsdienstag, am 13. Februar 
2024, fand in der Caritas-Werkstatt St. 
Georg-Haid eine Fastnachtsfeier statt. 
Eingeladen und angeführt von Marco 
Glaisner nahmen auch die Todtnauer 
Blätzle Narren daran teil. Hierbei mach-
ten sie natürlich in der Cafeteria, in der 
eine tolle Stimmung herrschte, so richtig 
viel Krach.
Zusammen mit Mitarbeitern und Be-
treuern wurde getanzt, gelacht und na-
türlich eine Polonaise durchgeführt. An-
schließend zeigten die Blätzle Narren, 
was es mit den Karbatschen so auf sich 
hat und gaben bei Sonnenschein auch 
ein kleines Karbatschen-Training. Die 
Blätzle Narren durften danach die Ca-
ritas-Werkstatt besuchen und dabei alte 
Handwerke wie das Flechten mit Stohl-
flechtrohr für Holzstühle bewundern. 
Um die Caritas sowie deren wertvolle 
Arbeit zu unterstützen, haben  die Blätz-
le Narren ein Teil ihrer Einnahmen vom 
Rosenmontag an die Caritas gespendet.  
Ein herzliches und närrisches Danke-
schön für den schönen Vormittag! 
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Zinken CBC e. V.
66 Jahre und immer noch fit

Fastnacht 2024

Mit einem dreifachen Narri-Narro ver-
abschieden wir uns von der diesjährigen 
Fastnacht. Der Zinken CBC besteht nun 
schon seit 66 Jahren. Gegründet wur-
de die Narren-Clique 1958 von Erwin 
Wuchner und Albert Drändle. Viele Wa-
gen wurden seither auf der Kandermatt 
gebaut.  
Der Zinken CBC bedankt sich recht 
herzlich bei all denen, die in irgendeiner 
Weise mitgeholfen haben, und natürlich 
bei den Anwohnern im Bezirk „Chlai-
Basel“ für ihre Spenden und die tolle 
Fastnacht 2024. 
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Neues vom IOW:  HEINZMANN – Kontinuität durch langjährige
Betriebszugehörigkeit – Jubiläen als Zeichen der Beständigkeit
Das Familienunternehmen HEINZ-
MANN unterstreicht seine Position als 
verlässlicher und sicherer Arbeitgeber 
einmal mehr durch die zahlreichen lang-
jährigen Betriebszugehörigkeiten sei-
ner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
In diesem Jahr feiern insgesamt sechs 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ihr 
10- und 25-jähriges Betriebsjubiläum, 
vier weitere können stolz auf 30 Jahre 
Betriebszugehörigkeit zurückblicken. 
Im folgenden Interview stellt Alina Stoll 
(kaufmännische Auszubildende im ers-
ten Lehrjahr) Ellen Hupke vor, die eben-
falls zu den 30-jährigen Jubilaren gehört.
Ellen Hupke hat in ihren 30 Jahren bei 
HEINZMANN einen beeindruckenden 
Weg zurückgelegt. Ursprünglich in der 
Abteilung Fliehkraftregler tätig, wech-
selte sie nach 14 Jahren in die Qualitäts-
sicherung, bevor sie vor zwei Jahren in 
die Abteilung Mechanische Motorregler 
zurückkehrte. Ihr Fachwissen und ihre 
vielseitige Erfahrung machen sie zu ei-
ner wichtigen Stütze unsers Teams. 

Alina Stoll (AS): Haben Sie damit ge-
rechnet, 30 Jahre bei HEINZMANN zu 
bleiben?
Ellen Hupke (EH): Ich war die ersten drei 
Monate in Albershausen, wurde dort ein-
gelernt und bin dann mit der Firma nach 
Schönau gezogen. Danach ging alles sehr 
schnell, und die Zeit verging fast wie im 
Flug, aber mit 30 Jahren hatte ich wirklich 
nicht gerechnet.

AS: Was hat sich seit dem Beginn Ihrer 
Tätigkeit bei HEINZMANN verändert?
EH: Die Kolleginnen und Kollegen, die 
neuen Produkte und die baulichen Ver-
änderungen.

AS: Woran erinnern Sie sich gerne?
EH: Ich habe hier die Liebe meines Lebens 
gefunden, somit also mein privates Glück. 
Aber auch viele Mitarbeiter, mit denen 
ich viel lachen aber auch sehr gut arbeiten 
konnte, sind mir in Erinnerung geblieben.

AS: Was macht HEINZMANN für Sie zu 
einem guten Arbeitgeber, was schätzen 
Sie besonders?
EH: Das Besondere an HEINZMANN ist 
für mich, dass man sich auch in persön-

lich schwierigen Zeiten auf das Unterneh-
men verlassen kann. Auch mit dem Chef 
persönlich konnte man immer reden, er 
hat zugehört und sich Zeit genommen. Er 
war immer hilfsbereit und hat einem ver-
traut. Das ist auch heute noch so.

AS: Was waren und sind die Herausfor-
derungen im Berufsalltag?
EH: Am Anfang war es schwierig, sich 
einzuarbeiten, aber noch schwieriger war 
der Wechsel von den Fliehkraftreglern 
zum Qualitätswesen. Da musste ich viel 
Neues lernen. Aber mit der Hilfe von den 
Kolleginnen und Kollegen und Schulun-
gen habe ich es geschafft. 

AS: Was würden Sie neuen Mitarbeitern 
bei HEINZMANN raten?
EH: In der QS kamen die Auszubilden-
den und Studierenden am Anfang zu mir, 
und ich habe ihnen immer gesagt: „Seid 
freundlich, seid nett, denn das bekommt 
man immer zurück. Außerdem ist es hier 
ein Miteinander.“ Viele sind später zu mir 
gekommen und haben gesagt, das war 
ein sehr guter Tipp und hat ihnen viel ge-
bracht.

Der Werdegang von Ellen Hupke spie-
gelt die Dynamik und Vielfalt der Unter-
nehmenskultur von HEINZMANN wi-
der. Das Unternehmen gratuliert Ellen 
Hupke herzlich zu ihren Erfolgen und 
ihrem langjährigen Engagement.
HEINZMANN ist stolz darauf, so enga-
gierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
wie Ellen Hupke zu haben, denn ihr Ein-
satz und ihre Loyalität tragen maßgeb-
lich zum kontinuierlichen Wachstum 
und Erfolg von HEINZMANN bei. 

Wenn Sie sich für eine Ausbildung oder 
eine Karriere bei HEINZMANN inte-
ressieren, erhalten Sie Informationen 
unter https://www.heinzmann-electric-
motors.com/karriere

(Artikel und Interview von Alina Stoll, 
kaufmännische Auszubildende im ersten 
Lehrjahr)

www.heinzmann.com
www.i-o-w.org

Jubilarin Ellen Hupke mit Geschäftsleitung und Vertreterin Betriebsrat



Seite 16                                            Todtnauer Nachrichten    Nr. 9-2024 

TTV Schönau/Todtnau e. V.
Spielergebnisse vom Wochenende
Spielergebnisse vom 24. Februar 2024

Herren II – Kreisklasse B
Durch eine am Spieltag erfolgten Absa-
ge von 2 Team-Mitgliedern konnten die 
Herren II nur mit halber Stärke antreten.

TV Hauingen – TTV Schönau-Todt-
nau II                     6 : 4

Für den TTV Schönau-Todtnau II hol-
ten die Punkte im Doppel C. Mingo und 
P. Barbisch.
Im Einzel waren erfolgreich:
C. Mingo  2 Punkte
P. Barbisch  1 Punkt

Spielvorschau

Freitag, 1. März 2024, 19.30 Uhr
Herren II:  SV BW Murg – TTV Schö-
nau-Todtnau II, in der Sabine Spitz Halle 
Murg-Niederhof
Samstag, 2. März 2024, 18.00 Uhr
Herren: SV Wieslet  – TTV Schönau-
Todtnau, in der Sporthalle Wieslet

Die Mannschaften würden sich über 
eine große Zahl von Zuschauern sehr 
freuen!

Trainingszeiten Erwachsene
• dienstags,  20.00 Uhr, neue Sporthalle 
Schönau
• donnerstags, 20.00 Uhr, Turnhalle TV 
Todtnau

Dazu sind auch alle Interessierten und 
Tischtennisbegeisterten herzlich einge-
laden. 

Alle Mannschaften
Vorschau auf die nächsten Begegnungen Vorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 02.03.24 13:00 Uhr TV Zell D-Jugend männlich Sporthalle Zell
Sa., 02.03.24 15:45 Uhr TV Gundelfingen C-Jugend männlich Sporthalle Gymnasium 
Sa., 02.03.24 18:00 Uhr HSG Dreiland II Herren Sporthalle Weil am Rhein 
Sa., 02.03.24 18:00 Uhr TV Ehingen Damen Eugen-Schädler-Halle
So., 03.03.24 15:00 Uhr SG JHA Baden B-Jugend weiblich Sporthalle Ottersweier
So., 03.03.24 10:00 Uhr E-Jugend II HC Karsau Silberberghalle 
So., 03.03.24 10:45 Uhr E-Jugend  HC Karsau Silberberghalle 
So., 03.03.24 11:30 Uhr E-Jugend II E-Jugend Silberberghalle 
So., 03.03.24 12:45 Uhr E-Jugend  HBL Heitersheim Silberberghalle 

D-Jugend weiblich
Rückspiel war ebenfalls erfolgreich
TV Todtnau – DJK Bad Säckingen 18:13

Im direkten Rückspiel gegen den DJK 
Bad Säckingen konnten die D-Mädchen 
vor heimischer Kulisse wiederholt einen 
Sieg einfahren. Zu Beginn startete der 
TVT souverän und war in der 8. Spiel-
minute mit 6:3 in Führung. Danach gab 
es einen leichten Bruch im Todtnauer 
Angriff, sodass man den Gegner bis zur 
Halbzeit zu einem 8:8 einlud.
Die Halbzeitansprache der beiden Trai-
ner war klar. In der zweiten Halbzeit 
wollte man über 20 Minuten das Spiel 
bieten, welches man in der ersten Halb-

zeit nur über 10 Minuten geschafft hat-
te. Allen voran marschierte Anne Maier 
immer wieder erfolgreich Richtung 
Tor und war mit 8 Toren erfolgreichste 
Werferin bei den Todtnauern. Stück für 
Stück zog man langsam aber stetig weg 
vom Gegner, sodass am Ende ein deut-
licher Sieg mit 18:13 auf der Anzeigeta-
fel aufleuchtete. Wieder war es eine tolle 
Mannschaftsleistung, die zum Erfolg ge-
führt hat.

Das nächste Spiel findet wieder in der 
Silberberghalle statt, nämlich am 3. 
März 2024 um 12.45 Uhr gegen die HBL 
Heitersheim.

Es spielten: Anna Tritschler (2), Maya 
Tamas (1), Fabienne Pfefferle (3), Gre-
ta Zimmermann, Mara Schwan , Gioia 
Maniscalco (4), Anne Maier (8), Lilith 
Falger

Handball –
weiteres Ergebnis
Damen – HSG Dreiland              16:33
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Herren Bezirksklasse Süd
Heimspielsiege begeistern Zuschauer!
Todtnau Young-Stars
– FT 1844 Freiburg IV 
3:0 / 75:56 (25:19 ; 25:16 ; 25:21) 

Todtnau Young-Stars
– TV Staufen III  
3:1 / 90:73 (15:25 ; 25:21 ; 25:15 ; 
25:12) 

Zu ihrem Heimspieltag am Sonntag, 
25. Februar 2024, begrüßten die TVT-
Volleyball-Herren ihre Gegner vom FT 
Freiburg IV und vom TV Staufen III in 
der Todtnauer Silberberghalle. Die „TV 
Todtnau Young-Stars“ starteten in den 
Spieltag gegen den FT 1844 Freiburg 
IV, die mit ihrer eigentlich sehr jungen 
Mannschaft im unteren Tabellenfeld lo-
gieren. Allerdings hat sich der FT 1844 
Freiburg IV eine Überraschung ausge-
dacht. Zwei „alte Hasen“ mit Bundesliga-
Erfahrung unter den 11- bis 14-jährigen 
Küken hoben den Altersdurchschnitt 
und das Spielniveau gehörig an – dies 
bekamen die TVT- Herren gleich unver-
blümt zu spüren! 
Die Ex-Bundesliga-Profies ließen den 
„Todtnau Young-Stars“ die Bälle nur 
so um die Ohren fliegen, sodass beim 
Stand von 0:5 erst einmal eine Auszeit 
eingelegt werden musste. Nach einer et-
was lauteren Ansprache und einer spiel-
taktischen Neuausrichtung fingen sich 
die Volleyball-Herren und konnten zur 
Satzmitte hin den Rückstand ausglei-
chen. Nun konnten sich die TVT-Her-
ren mit gezielten Angaben und ihrem 
Tempowechselspiel im Angriff von den 
Gegnern absetzten und den unschönen 
Satzbeginn mit dem Satzgewinn verges-
sen machen.
Im zweiten Satz starteten unsere Vol-
leyball-Herren stabiler und konnten 
sich zügig mit starken Aufschlägen 

ein gesundes Punktepolster vor den 
Freiburgern erarbeiten. Auch die An-
griffsvarianz zwischen Rückraum- und 
Netzangriff machte die Todtnauer unbe-
rechenbar. Dadurch ging auch der zwei-
te Satz verdient an die „Young-Stars“.
Den dritten Satz gingen die Herren et-
was zu locker an, was auch die Fehler-
quote bei den Aufschlägen zeigt. Ruck-
zuck waren die Gäste enteilt, und die 
Todtnauer mussten dem Rückstand lan-
ge hinterher rennen, bevor es zum 18:18 
Ausgleich kam.
Nun kam es zu einem Nervenspiel, da 
sich keines der Teams mehr so richtig 
traute, ins Risko zugehen. Letztlich ent-
schied die homogenere Mannschafts-
zusammensetzung der TVT-Herren 
und deren individuelle Erfahrung über 
den Satz- und Spielgewinn, der durch 
die Überraschungsspieler des FT 1844 
Freiburg mehr Einsatz verlangte, als ur-
sprünglich zu erwarten war.

Zum zweiten Spiel des Tages traten die 
Todtnauer Volleyball-Herren gegen den 
TV Staufen III an. Die Staufener mit 
einem ähnlichen Mannschaftsgefüge 
befinden sich im Mittelfeld der Tabelle, 
sind aber nicht ganz ungefährlich.
Unser Herren-Team startete schwach in 
die Partie und fabrizierte viele unnötige 
Fehler, die meist auf fehlende Kommu-
nikation und auf eine unerhört hohe 
Fehlerquote bei den Angaben zurück-
zuführen war. Zwar konnten die Gegner 
anfangs kein Kapital daraus schlagen, 
da diese selbst recht viele Fehlversuche 
aufwiesen. Dennoch baute dies die geg-
nerische Mannschaft mental auf, und so 
geschah es, dass die Todtnauer immer 
mehr verkrampften und gar nicht mehr 
zurechtkamen. Sang- und klanglos ver-
loren die TVT-Herren den ersten Satz 

überdeutlich gegen die Gäste.
Als Reaktion darauf krempelten die 
„Young-Stars“ die Mannschaftsauf-
stellung für den zweiten Satz um. Dies 
zeigte auch eine positive Wirkung auf 
das Spiel unserer Herren. Zwar kam es 
immer noch zu vielen Aufschlagfehler 
in den Todtnauer Reihen, aber die Ab-
wehrleistung im Block und vor allem im 
Angriff steigerte sich zusehends. Hier-
durch war der Satz nun offener und die 
TVT-Volleyballer wurden selbstsicherer 
und verdienten sich ihren Satzgewinn 
redlich.
Mit gesteigertem Selbstbewusstsein und 
der Bestätigung aus dem vorangegangen 
Satz steigerten sich die Volleyballer des 
TV Todtnau nun in allen Mannschafts-
bereichen.  Auch die Aufschlagschwäche 
schien wie weggeblasen. Mit starken Ak-
tionen am Netz, sei es im Block oder im 
Angriff, heizten die Todtnauer den Geg-
nern so richtig ein. Auch in der Abwehr 
reduzierten sich die Fehler deutlich und 
trugen ihres dazu bei, dass die „Young-
Stars“ groß auf- und den dritten Satz 
sehr deutlich einspielten. 
Im vierten Satz ging es für unser Herren-
Team weiter wie zuvor. Mit einer tollen 
Performance – angefangen bei den Auf-
schlägen, bis hin zur Abwehr, bis hin 
zum Angriff – lief es wie am Schnür-
chen. Kaum ein individueller Fehler 
unterlief den TVT-Herren, die nun die 
Staufener an die Wand spielten. Alles ge-
lang nahezu mühelos, was sich die Vol-
leyballer auch vornahmen, es klappte. 
Mit fabelhaften 13 Punkten Vorsprung 
fegten die „Todtnau Young-Stars“ ihre 
Kontrahenten vom Platz und feierten 
unter begeistertem Beifall der Zuschau-
er den zweiten Heimspielsieg an diesem 
Tag.

Alle Mannschaften
Rückrundenstart – Spielvorschau
Nach der langen Winterpause und fünf-
wöchiger Vorbereitung stehen nun wie 
die ersten Pflichtspiele im Terminkalen-
der der Todtnauer Teams.

Samstag, 2. März 2024

14.00 Uhr –B-Jugend 
SG Todtnau/Schönau – SG Rebland 2    

16.00 Uhr – Herren I
SV Karsau 1 – SV Todtnau 1     
Leider konnte man nur ein Testspiel be-
streiten bei der SF Oberried 2, wo man 
0:2 unterlag. Zwei weitere angesetzte 
Begegnungen wurden  von den Mann-
schaft aus Ober- und Untermünstertal 

personalbedingt kurzfristig abgesagt. 
Trotzdem sieht Trainer Matthias Waß-
mer die Mannschaft gut gewappnet, um 
beim Tabellenletzten zu punkten und so 
den Anschluss an die Nichtabstiegsplät-
ze nicht zu verlieren.

15.00 Uhr – Damen
SG Neukirch/Hammereisenbach –
SV Todtnau
Die Damen stehen mit Trainer Michael 
Daubmann beim Tabellenführer vor ei-
ner sehr schweren Aufgabe. Im Testspiel 
bei der SG Ebnet-Kappel 2 behielt man 
am vergangenen Wochenende mit  2:0 
die Oberhand.
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Motorrad-Club Todtnau e. V.
Stammtisch heute

Die Sportfördergruppe Todtnau der 
Schwarzwald-Kaserne Todtnau-Fahl 
teilt mit, dass eine Sportsoldatin und  ein 
Sportsoldat erfolgreich an Wettkämpfen 
teilgenommen haben.
Hauptfeldwebel Stephan Leyhe hat bei 
der Skiflug-Weltmeisterschaft Ende Ja-
nuar im österreichischen Bad Mitten-
dorf mit dem Deutschen Skiflug-Quar-
tett die Bronze-Medaille gewonnen.
Oberfeldwebel Janina Hettich-Walz 
konnte bei der Biathlon Weltmeister-
schaft im tschechischen Nove Mesto 
im 15 Kilometer Einzel der Frauen die 
Silber-Medaille sowie mit der Staffel die 
Bronze-Medaille gewinnen.
(Fotos: Kevin Voigt) 

Schwarzwald-Kaserne Todtnau-Fahl – Sportfördergruppe
Sportler der Sportfördergruppe erfolgreich in Wettkämpfen

Skiflug-WM 2024 – Team Bronze mit Stefan Leyhe (im Foto zweiter von links)

WM Bronze-Staffel der Damen mit Janina Hettich-Walz (im Foto links)Janina Hettich-Walz gewann Silber

Am heutigen Freitag, den 1. März 2024 
findet um 20.00 Uhr im Gasthaus Feld-
berg unser nächster Stammtisch statt. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  


